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Jahrgang 11. Office : L!o. 140 Oft Marhland Straße. Nummer 321.

SaDfcnapollÖ, Jodiaoa, Dienstag, den . August 1008.

Eöitorielles. W. T. WULIETST & .O (fl) dD dD 2iDraWat)riyteN.
WttterauSsichten.

Washington. 7. August. TrübeS
Wktttr, stellenweise Regen und Gewitter.

Onjciöca
tu dieser Spalte lastn e Tents per ZkUe.

Anzeige in Kelche Stellen gesucht, oder

offerirt derde, finde unentgeltliche
LnfnkhAe.

Dieselbe bleiben 8 Tage stehen, Unnea aber

Unbeschränkt ernennt werden.

lnieig, welche ii Mag 1 Uhr adge.

gebt derbe, finde och am selbige Lage
Ausnahme.

w

Ein Lager von

Mttott Schuhen?

Sommer , Waaren!
Lawuk uur 4c. per Sard werth 6c.

Weiße und schwarze Ep'en sehr billig.

Eoldbekuopfte Regen und SonuenTchirme
Cpezial.Preiseu.

Große Auswahl ia Mut.in-Uulcijkv- z.

Kindcrmäutel und Kleider zum halben Preise.
Damen Commer.Untcrhcmden doa 7c an.

Spezial . Preise in
Prächtige Auswahl in Challieö ur 15c. per

Sard werth 25c.

Prächtige Auswahl iu Satten nur Sr.
per Sard werth ILe.

Beste franz. Sateen nur 80c. per Said werth
40c.

Check Namsocks zu öc. per Sard werth 8c.

Getupfter Mull ur 10c. per Sard werth löe.
Ceersucker vur öc. per Sard werth 8c.

im obigen Werthe, im

chuh-Lade- n.Capital 8 xyor 1F-- "yHIley c5 CD,Oübwegliche Ecke der Illinois und Market Ctraße.

ALEX, METZGER'S
Gruybeigenthums-- , Versicherunas- -

Das Lager von N. A. Maag, welches dem
Assignee TBZm (3. 1D auurUIl, über-

geben wurve, muH zum Testen der Gläubiger
zu weniger als dem Kostenpreise loSgefchla-ge- n

werden
Feine Waaren erster Qualität billiger als

Qaaren gewöhnlichster Sorte.

Mld Schiffö
Zlsrdeft KckeZIaMgkon u,d Fenpsylvania Str, zwettes Ktockwerk.

SchiffSkalten.Verkauf billigst über

(Oll SOWVlW - ILAIBIEKs. eingezogen und Wechsel-Verka- us und PostauSzahlungen in Surepa besorgt.
Wer Grundeigerthum zu kaufen oder verkaufen. Gelder hypothekarisch auSzu

leihen oder zu borgen wünscht, möge in m iner Osfice vorsprechen.15 West Washington Straße.
Kindcr-Wage- u !

Wollcnc- - und

Kleiderstoffe! Große BargawS.

- Agentur,

alle Linien. Erbschaften wkrden prompt

Hänge-Lampc- n !

Rag" -Tcppichc !

Bilder.
Kinderwagen,

Schränke,

Spiegel,

Matratzen aller Art.

Lounges und

Sckauketftühle.

JILLS0I,

Alle Lokten Möbel! SchlGfjimmer-u.Parlormöbe- l.

Billig gegen Ratenzahlung oder Baar.
--:o:-

HTJHIAMM KCESTIEJltlS,
Off Skw 2Joif aab D'lawar Straße.

Möbel
-f- ür -

WeWöche
gebn

Baar-- oder Abschlagszahlung
im neuen Store von

CIUS. WILLIG,
No. 468 Virginia Aveuue.

Schlafzimmer,

Parlor

und

. Eßzimmer.

MIGHT k
73 uud 77 Oüd Vennsylvanka Straße, 73 und 77.

Schweikeiserne Röhren, (wrouglrt iron

Wie kommt der Tramp" darauf,
der Berliner Volstribüne" für Bemer

kungen Kredit zu geben, welch? der ,Jn
diana Tribüne" entnommen sind ?

Im sechsten Berliner Wahlkreis ist

von den Sozialdemokraten Liebknecht als
Kandidat für die Erwahlung eines Reichs

tagsmitgliedes an Stelle HafencleverS !

aufgestellt worden. Aller Wahrschein
lichkeit nach wird er gewählt werden.

Das Publikum hat alle Ursache, den
Kabel-Compagni- en sehr dankbar zu sein.

Dieselben haben sich dahin geeinigt, die

Gebühren von 121 Cents per Wort auf
25 Cents zu erhöhen. Die Bescheiden-hei- t,

sich mit 25 Cents zu begnügen, ist

sehr anerkennenswerth.

Die Citizens Straßenbahn Com

pagnie beabsichtigt sich den Titel .Maje
ftät" beizulegen. Da die Stadt vor ihr
auf den Knieen liegt, und ihr vo Ge-rich- te

bereits Majestätsrechte über die

Straßen zugesprochen sind, so sehen wir
nichts Unberechtigtes in der Annahme des

Titels.

Es scheint, daß es keine 3!ieder

trächtigkeit giebt, welcher der politische

Haß nicht fähig ist. In England scheint

die Negierung zu dem Mittel der langsa-me-n

Ermordung ihrer Gegner durch Hun
ger und Schläge gegriffen zu haben.

Von Zeit zu Zeit spottet die Bestie im

Menschen aller Zivilisation Hohn.

Die Stumprednerei im Congresse
fleht in voller Blüthe. Da der Finanz
ausschuß des Senates seine Tarifbill
noch nicht ausgearbeitet hat, so wird die

Zeit in beiden Häusern mit ganz über

flüssigem Geschwätz todtzeschlaaen. Das
Merkwürdigste an der Sache ist, daß die

Redner" sich allen Ernstes einbilden,
ihre Anstrengungen müßten vom Volke

gewürdigt werden.

Den Schrei der Entrüstung '.im

ganzen anoe mochten wie hören, dte
Eile mit welcher die bewaffnete Macht des
Staates aufgeboten würde, möchten wir
sehen, wenn die Weißkappen nicht die

Vertreter amerikanischer Zivilisation,
sondern "peniicious foreigiiers" waren.
Ueber den Riesenvatriotismus. den da
unsere Staatsbeamten an den Tag legten,
würde die Welt erstaunen.

ChaS. A. Dana, der Herausgeber
der N. I. Sun, meinte in einem kürz--

lich gehaltenen Vortrage, daß die außer
ordentliche Verbreitung unserer Tages
preffe ein Zeichen dafür sei, daß unser
Volk auf der höchsten Stufe der Bildung
und der Intelligenz stehe.

Eine derartige Schlußfolgerung trifft
nicht nur in diesem speziellen Falle nicht

zu, sondern ist auch an sich nicht richtig.
Vor Allem müßte entschieden werden.

ob dasjenige Volk auf der höchsten Stufe
der Intelligenz und Bildung steht, bei

welchem das vorhandene ' Wiffen zwar
nicht sehr groß ist, wo es sich aber ziemlich

gleichmäßig auf Alle vertheilt, oder das-jeni- ge

Volk, bei welchem das vorhandene
Wiffen ungemein groß ist, wo es sich aber

auf eine auserlesene kleinere Zahl
Ersteres ist vorzugsweise bei

den Amerikanern, Letzteres vorzugsweise
bei dem deutschen Volke der Fall, und wir
sind geneigt anzunehmen, daß das Volk

auf der höchsten Stufe der Intelligenz
und Bildung fleht, das die größten und
kühnsten Denker erzeugt, und am Meisten
auf dem Gebiete der Wiffmschast leistet,
nicht aber das, bei welchem ein mitteb
mäßiger Grad der Durchschnittsbildung
bei der größeren Zahl vorhanden ist.

Wo Letzteres der Fall ist, wie in Ame--

rika, da ist es allerdings natürlich, daß
die Zeitungen eine große Verbreitung ha?
ben, denn es haben sehr Viele das Be- -

dürfniß zu lesen, aber sie begnügen sich

mit der seichten Zeitungslektüre. Die
amerikanische wiffenscha'tliche Literatur

dagegen ist arm, wissenschaftliche Bücher
und Zeitschriften sinden verhältnißmäßig
wenig Verbreitung, und die Tagespreffe
ist in Bezug auf ihren geistigen Inhalt in
der That von so geringer Qualität, daß
sie den auf einer höheren Stufe der Bil
dung Stehenden unmöglich befriedigen
kann, daß sie dagegen für den nach Klatsch
und Neuigkeiten Jagenden ein ergiebiges
Feld der Ausbeute liefert.

Die große Verbreitung der TageSpreffe
ist daher nicht ein Zeichen der höchsten

Bildung und Intelligenz sondern vielmehr
der mittelmäßigen, aber sehr verbreiteten

Durchschnittsintelligenz.

stiltN für RShrenltitllngen. Mtfstnglhtile

NaturgaS-Utensiiie- n

Wir haben vier Röhrenmaschinen

S h e r i d a n.

Washington. 6 Aug. Die Leicht

Sheridan'S wird hierher gebracht und in
ldem Aelington Friedhofe btigtfttzt wer .

i
den. Der Bttstorbent wird aus Wunsch
der Wittwe ohne viel Gepränge, jedoch
mit militärischen Ehren begraben werden.

Der Senat und daö Rtpräsentanten-hau- S

passtrten Condolenzbeschlüsse und
vertagten sich dann.

Ausstehende Straßenbahn!) e

dienst, te.
New York, 6. Aug. 400 Conduk

teure. Kutscher ud Stall Leute der

Brooklyner .Crosa Town Straßen
bahnen standen gestern aus, weil eln

Eondukteur und eln Kutscher, die mit
ihrem Wagen um vier Minuten nach der

vorgeschriebenen Zeit am Endpunkte der
Bahn angekommen waren, entlasten wor
den waren. Der Strrik wurde um 4 Uhr
heute früh erklärt und die Ausstehenden
überließen 450 Pferde ohne Aufsicht

ihrem Schicksal. Die Verwaltung der
Bahn machte einen Versuch. CarS lausen
zu lassen, allein gegen Mittag beschloß

st', von diesem Beginnen abzustehen, da
die Strikte geschloffen erklärten, jeden
Versuch verhindern zu wollen. Sammt
licht Ausstehende gehören dem Orden der

Knight? of Labor an.
Ein halbes Dutzend derStreiker istver

hastet worden. Ein Pferd, welches vor
dem letzten Wagen, der eine Tour machte,

gespannt war, wurde durch Messerstiche

verwundet. Auf drei verschiedenen Bahn-streck- en

ist der Verkehr gestört, nämlich
auf der Erle.Bzhn, von HunterS Point
nach der Brücke und von Green Point
nach dem Calvary Kirchhof.

Der Krieg in KansaS.
Liberal. K2S.. 0 Aug. Die von

Gouvernör Martin abgeschickten Truppen,
um die Ordnung in KansaS wiederherzu
stellen, sind ii WoodSdale und Hugoton
angekommen, und machten sich sofort
daran, die Bürger zu entwaffnen. Darin
hatten sie jedoch wenig Erfolg, indem nur
sehr wenig Waffen abgeliefert wurden.
Gestern verhastete der VundeSmarshaU
Sam Robinson. I. B. Cdambtrlain und
sechs Andere und sührt sie nach Topeka
ab.

Die Arbeiterparteien.
Eineinnati. O. 6 Aug. I W.

FgrShorn von Eharlefton. W. Ba., der
Vorsitzende des ExecutivcomiteS der

.National Union Labor Party', theilte
einem Vertreter der offociirten Presse mit,
daß Vertreter der Union und der

.United".Arbeit.rparte!. 100 an der Zahl.
eine Zusammenkunft abgehalten und be

schlössen hätten, die .National Union
Labor Party und deren PrästdentschastS
condidaten zu unterstützen. Ein Antrag
nach dieser Richtung hin wurde von Dr.
A. S. Houahtcn, dem Sekretär deS

Executiv Comites der .United Labor

Party, gestellt. ES wurde zugleich mit
getheilt, daß Wakkfield. der Vice.Prüst
dentschastscandidot der .United Partei
sich vom Ticket zurückziehen und die Can
didaten der .UnionPartei unterstützen
werde.

Ehe-Tragöd- ie.

Ashland, tty., 6. August. Peter
Gilday, ein Ladenbesttzer, hatte seine

Frau im Verdacht der Intimität mit sei

nem CommiS. Zum Scheine trat er eine

Geschäftsreise nach Cincinnati an, unter
dem Vorgeben, daß er erst nach zwei Ta
gen wiederkehren wolle; er begab sich

wohl nach dem Bahnhos. fuhr aber nicht
weit und kehrte in der ersten Nacht zurück ;
er stieg durch'S Fenster in seine Wohnung
ein und überraschte in seinem Schlafzim
mer die Frau mit dem Elerk. Er gab
auf Beide unverweilt mehrere Schöffe ab,
die den Clerk tödteten und die Frau tödt
lich verwundeten; dann schnitt er sich die

Kehle durch; nach einer Stunde war er
eine Leiche. Da Gilday'sche Paar hin
terläßt in kleines Kind.

Maxwell alias Brooks.
St. Louis, 6. Aug. Gouverneur

Moorehouse hörte heute die Argumente
der Advokaten MorvellS alias Brook
an. Er sagte, daß wenn die Vertheidi
ger nichts weiter vorzubringen hätten.
als was in den von StaatSsekeetär
Bayard empfangenen Papieren enthalten
sei. er die Vollziehung deS Urtheils nicht
verhindern werde. Die Anwälte erklär
ten. sie hätten noch verschiedene Doku
mente zu unterbreiten, woraus der Gou
vernör für nächsten Mittwoch einen noch
maligen Termin ansetzte.

Die Einwanderung.
New Pork, 6. Aug. DaS Comite

des CongreffeS, welches mit der Unter

alle Sröben von H bis 16 Zoll im Durchmesser.

Oerlangt.
Verlangt in ttSeuselkl kochen kann. 91

Nord Alabama Straße. 8ifl,

erlangt ew Wann der in Jange für ein
WUchmt- - ach,ukagn bet ttxg Sagrer, 3dl
dyvill gab Tatt?. ag

erlangtem ädchen für HauSsrbkit. S?o. 413

Sioro Tknneffee Ltrabe. &--

erlangt in Vädchea für üchenardeit. ein
Lakch. ' ord Jerj? Straß. a

Stellensuche.
8 sacht: 3ni Stelle all Haukhälteri der bei
einer Kamili von ,inr Zrau. Naqlufragen Sio 7

High Straß,. Oaj

sucht: Sin Jung von 14 Jhre fuchtStelle
um ein Handwerk ,u lern. Nachzufragen . &7

High Str,ß. Wai

Zu verkaufe :
SauI nvd Let nah dem .Houf f Sood Shexard"

t'JM
Hau und Lst an Spring Straße. Lctfront a R.
. Strß. nahe Ohi Str.; bring, 1b ro,nt. fX).
A. 310 $ine 5ua&. $10CJ.

o. 12 Otve Siiifee.
R.S43Sodn Straße.
Häufer gegen monatliche Zahlungen, Lot in allen

Theilen in und nahe b r Stadt.
12U Hitt in Chclbg Sounty an Sugar Ereek; b'.ll g.

Zurmtthn:b Zimmer in gutem Zustand.
lAHigh Straß; ,1.s. . W a r g l , r Co.,

o. 83)5 Ost Washington tk., Zimmr No. 1.

Verschiedenes.
Slne günstige Gelegenhilt

bietet sich für ine tüchtigen ann und Hiuifrau
m in ofthau und Hotel in der flah der Stadt

,u tabltren. ut mgfehlunge uvd t müßig,
aVttal Bdigunz. achzu'ragkn bis Dienstag den

7.ugu? t dir Ofsie d. ttS. 7ag

Sroßer verdienst!
, sind'ffe insen-- t. dm send ir
oft g,nau Auskunft üb, in ga, neu S

J, roomU irgend in, Perfon rnünnltchen der

wiblichn Geschlecht auf hrltch Weis nd ohn,
lagen nd üh über 1 Dollar per

Koß verdienen kann, ohn Retien und P,dd,ln.
et gntschast.vumbug, sondern in , hrltch

schäft. Adresftri:

JhnHouso.. anton, Lkwi ko., 5.

Zu verkaufen.
Hau und Lot an Union StraS; 12100.

Hau nd Lot an Beat, Straße; ZlM.
2in Tovrelhau u, Lot an Oft ichigan. nah

obl Straße; 20.
3 Lotten an PirkZlvenue, je
1 Lot an Oft Ohio Straße; ZlSM.
3 Lsttn, Srdl. von ob ger, an larni Str.; je $600.

Hermann Hleboldt,
Office: No. 113J Oft Wawgton Str.

1U.jährigeS SlilMUsli?
rerbunteamtt

gegeben von dem

27. V. wy er
am

Donnerstag Abend, 9. Aug.
im

Moenix - Eten.
Südwestecke Morris und Meridian Str.

Zu Schluß : Tan,:

Eintritt ... '.0 Cents.

Central Garten
ßcke Kaft u. Nilst)iglo Str.

Hübscher Aufenthaltsort für Fami--

lien. Gute Getränke und aufmerksame

Bedienung.

Peter Wagner.
Eigenthümer.

Zum Geschäfte bereit !

Neuer
WeösÄ-MÄ- v,

in- -
Ns. 440 Süd Meridian Straße,

In Verbindung mit meinem Thee.Laden.

C. Doengeö.
Lieork? LsrriuQiiU)
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Leichen-Bestatte- r,

Osfie: 25 Süd Delavare Straße.
Ställe. Ik0, ?2?, 124, 126, 128 Oft Pearlft?

. Telephon OII. Offen Tag nd Nacht.

GsnöVstl D5töisH - MaoSS!
Hauptquartier für

ü
4
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Das beste Fleisch im MarNe.
Würste aller Sorten tägliH srisr).

J. CDWSTP I3I5jQ.IH03aiIB2,
Tklephon 568. N,. 187 Ost Washington Skate.

suchung der Einwanderung beschäftigt ist,
nahm daö Verhör von Zeugen heute wie

der auf. Mehrere Italiener machten Aus
sagen. Dieselben zeigten, dak die Eon
trakte zur Lieferung von Arbeitern ge
wöhnllch zwischen dem Contraktor und
der Firma oder der Corporation in der
Weise abgeschlossen werden, daß der Kon
traltor verspricht eine bestimwte Anzahl
von Leuten zu einem bestimmten Lohne
zu liefern. Der Kantraltor erhält zu
weilrn eine bestimmte Comv.isston, zu
weilen auch nicht, denn sein Hauvtver.
dienst besteht darin, daß er den Arbeitern
Kost und Wohnung liefert.

In New York sind zur Zeit .tva 2000

Italiener ohne Bschästigung. Viele
dieser Leute besitzen in Italien kleine

Heimstätten, welche ihnen verloren gehen,
weil sie die Schuld für die Ueberfahrt
nicht bezahlen können.

ttt flöte;
L a n e'S Klage.

London. 6. Aug. Herr Laie, da?

Parlamentsmitglied von Cork, schreibt
der Presse, dak r im Gesängnisse nicht
im Stande gewestn sei. das verabreichte
Essen zu genießen. Ridlky habe ihn ge

beten, in' Hospital zu gehen, da man

ihn sonst verhungern lasten werde. Hier
für, und weit Ridley ihm heimlich bessere

Speisen brachte, erhielt dieser einen der
den Rüffel. Man wollte Larie offenbar
aus dem Wege räumen.

Mirsbeau'Statue.
Paris. 6. Aug. Präsident Carnot

enthüllte heute zu MontargiS in Geaer
wart von 30,000 Menschen ein Denkmal
für Mirabeau.

Die bulgarische Frage.
Konstantinopel. 6. Aug. Der

türkische Gesandte in Berlin hat die

Pforte davon unterricht t. daß Deutsch

land, Oesterreich und Italien in Unter

Handlung wegen der bulgarischen Frage
treten werden, und daß die bevorstehende

Zusammenkunft zwischen de Giers und
BiSmart den Zwick hebe, einen Congreß
nach Berlin zur Erledigung der bulgari
schen Feage zu berufen.

SchiffSuchrick)ten.

Angekommen in :

New York: .Ethiopia von GlaS

gow.

Southampton: .Elbe von New

Virk.
Bristol: .Jersey City-

- von New

Vrk.
Liverpool: .Queen-

- von New

Vork.

QueenStown: .City os Ehester'
von New Vork.

Glasgow: .State of NebraSka
von New Vork.

London: .Utopia' von New York.

Plymouth: .Rhälia' von New

Vork nach Hamburg ; .Gellert von New

Vork.

Hiesiges.
Der StraSevbahnkeieg.

Arbeiter, welche bereit sind.
sich für die Monopole

todtschlagen zu lassen.

Heute Morgen um 6 Uhr wäre eö

zwischen den Arbeitern der CitizenS

Slraßrnbahn Gesellschaft und denen der

Dudley Gesellschaft beinahe zu einem

blutigen Gesicht gekommen.

Erstere Gesellschaft hatte schon heute
früh um 5 Uhr ihre Mannschaft zur Ar
bkit an ttt Ecke der Madison Avenue
und Ray Straße beordert, und ihr ge
boten, die von der Dudlry Gesellschaft
ebendaselbst gelegten Geleise aufzureißen.
Die Arbeiter kamen dem Auftrage nach
und zwar mit einem Elfer, der einer des
sern Sache wirth gewesen wäre,
als um 6 Uhr die Leute der Dudley
Gesellschaft angerückt kamen und mit dem

gleichen Eifer daran gingen, die Geleise
der CitizenS Ges.Uschast zu er.tfernen.
Ein Zusammenstcß der beiden Parteien
schien nun unvermeidlich und nachdem sie

sich ein paar Minuten lang herumgezankt
hatlkn. geriethen sie in Hitze und sie
stellen sich kampfbereit mit Svatm und
Schaufel auf, um eventuell d:einschlägen
zu tö rnen.

ElneriesigeMenschenmenge hotiesich an
dem Platze angesammelt und die Situa
ion drohte eine sehr ernste zu werden.

als plötzlich der Patrolmagen mit einer
Abtheilung Polizei anlangte. Dte Poli
ilsten stellten sich, in cirnr Hand den
Knüppel schwingend, mit der andern aus
ihre Pistolen deutend, zwischen die beiden
Pa,teien und Capt. Colbert besaht den
Arbeitern sofort die Arbeit einzustellen.
Die geschah, aber später nahmen sie die
ÄrbeZt wieder auf und arbeiteten unter
Polizeiaufsicht an der Legung ihrer Ge
eise weiter.

Wäre nicht rechtzeitige Einmischung
von veilen der Poliztl gekommen, so

wäre eö wie uns viele Augenzeugen des

Vorgang; versichern, sicherlich zu Blut
vergießen zwischen den Arbeitern ge
kommen.

Daß sich Arbeittr. welche bei harter
Arbeit 5125 per Tag von Leuten bekom

tun, welche daS Geld zu Tausenden ver

dienen, dazu hergeben lhre Kameraden
im Jnteresie dieser Leute eventuell todt
zuschlagen und sich selbst der LebenSge
fahr auSzusegen, daS ist Etwas, was wir
nicht begreifen können.

Voltzet'Sertcht.

Frau Mackepeace war angeklagt. Emma
Stuart geschlagen zu haben, und wurde
freigesprochen.

JameS F. Gillelt, ein Taubstummer
wurde wegen eines Rausches bestrast

Eliza Bell hatte einen Hund, bcssm
Gesundheit in letzter Zeit leider etwa
angegriffen wae, in Folge deffen bei ihm
häufig Erscheinungen vorkamen, wie man
sie durch Glaubersalz künstlich hervorbrin
gen kann. Bei solchen Gelegenheiten be

gab sich der Hund, deffin Name bei den

Verhandlungen nicht zu Tage trat.
srhr häufig ganz in die Nähe der Woh
nung der Jda Black. In Folge ihreS
RtinlichkeitssinneS war diese über solche

Besuche nicht sehr erbaut und der bäufia
nothwendige Gebrauch deS Besens machte
ihr just auch kein Vergnügen. Der Eliza
Bell war eS nicht begreiflich, daß Jemand
über ihr Viecherl erbost sein könne, und
als Jda ihrem Grimm einmal in Wor
ten Lust machte, welche sich allerdings
nicht für eine Kirche geeignet hätten, da
verklagte Eliza sie wegen profaner
Sprache. Der Mayor hatte aber offen
bar fär Jda mehr Sympathie als für
daS kranke Biest und sprach sie frei.

Joseph Campbell, angeklagt Carrie
Wtnfitld geschlagen zu haben, wurde frei
gesprochen, dagegen mußte John Bau!
omg, wtlqer cim AZlaman ein

paar Hiebe versetzt hatte, $5 und Kosten
blechen.

Joseph ThomaS. angeklagt dem Jsaak
' 1 w -- l .nrtirane einen jioc uno eine weite genoy

im u baden, wurde sreiaeivrocken.
Richard Churchill hatte eine Rauferei

mit John tzsm't) geyavt und mutzte daS
Vergnügen mn $1 uno onen vuben.

Etoas Brothers AeW-MSrkt- ei

Zls. 104 Kü) Allinois Straj,, u?d

?o. 387 Süd Dekawe Straße,
sind täglich geöffnet

Das beste frische und gepökelte Fleisch im Markte.
Würste aller Sorten stets frisch.

pipes) u& und schmitdelltkNe Uten
für Dampf, Waffer und G-Z-

eine Spezialitat.
im Gange und schneiden und bearbeiten

z
c

dar! 3. Vuchana.

BUCHANAN,
No. 7S ord IlliuoiS QtraS.
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LOUIS VOLLRATH'S
Meösch-MssVS- ö !

Stets das beste Fleisch. Täglich frische Würste. esalzeneS und geräuch.
ertes Fleisch. Feine Mettwurst. Alle Sorten Schinken :e.

Sy ergifftt den Platz tcht.

No. 467 G&b Meridian Straße. Sko. 47
Frank 13. Flanner.

FLANNER &
Telkphoa N. 641.

Leichen. Bestatter.
XustrZg werden j jeder Zkit bessrzi, bei Tzg der Nacht. Wir balsamire Leichen ers,dug

nach Naine zr Mi co eta. Unser Ehillfe siad tLch:ig und tuverlässiz.

Wlll am Udam. Jamet Norriö. Lemuel Voylei. William McJntire.
Frau Ann Murphh, Gehülfin.

Old ix Points Saloon
o. 207 Virginia Avenue.

Frisches Vier und Wein!
.

Die besten Liquore und Cigarren stet an

Hand. Zuvorkommende Bedienung.

WM.. A. SOHOPPID, igenth.
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